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der Miſſion des Prinzen Hohenlohe demnächſt veröf-Daß der Papſt durch den Erlaß eines eigenhändigenſſprechung mit O'Donnell; Erſterer proteftirte gegen 
Einladung zum Abonnement Re Be Meld det „Preſſe“, es fei d Schreibens an 1 Emanuel 5 Initiative zur gm 1 pee A Italiens und 
a i 1. Juli d. ie Berliner Meldung der „Preſſe“, es fet da- Einleitung der Verhandlungen ergriff, iſt bekannt und drohte, im Fall dieſe erfolge, ſeine Päſſe zu verlan⸗ 
ne eo dent Juli d. 3. begonnene neue felbft eine neue öſterreichiſche Depeſche eingetroffen, beſtätigt ſich. Es zeigt ſich nun, daß der Papſt dieſes gen. Die Königin ſoll nämlich an Pall papst es 
f : u des Inhalts, daß Oeſterreich alle angetragenen Gon-|Sereiben ſchon Anfangs dieſes Jahres verfaßt hatte, ſchrieben haben, wenn die Anerkennung erfolge, fo fei 
„Kra auer Zeitung. ceffionen zurücknehme, wenn von Preußen gegen den[mit der Abſendung desſelben aber zögerte, weil er dieſe ihr vom Miniſterium aufgezwungen. Das Ca⸗ 
Der Pranumerations - Preis für die Zeit vom 1. Herzog von Auguſtenburg einſeitig vorgegangen wer⸗ nicht die rechte Perſönlichkeit fand, welcher er das binet zögert nun in Anbetracht der Schwierigkeiten 
Juli bis Ende September 1865 beträgt für Kra⸗ den follte, wird vom „N. Fremdenbl.“ als unbegrün⸗ Schreiben anvertrauen und die Einleitung dieſer de. in dieſer Frage. Die Nachrichten aus Spanien lane 
au 3 fl., für auswärts mit Jubegriff der Poſtzu⸗ det bezeichnet. In der Depeſche vom 17. Juni, likaten Unterhandlung übergeben konnte. Da trafften übrigens ſehr ungünſtig. Das Cabinet O'Donnel 
ſendung 4 fl. ſchreibt das erwähnte Blatt, habe das öſterreichiſche der Marcheſe Gerrint, ehemaliger Kammerherr undſſindet kein Vertrauen; eine Umwälzung oder ein neuer 
Abonnements auf einzelne Monate (vom Cabinet ls darauf beſchränkt, zu bemerken, es habe Oberſthofmeiſter Sr. k. k. Hoheit des Großherzogs Miniſterwechſel iſt wahrſcheinlich. a 
Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden ‚mit tiefſtem Bedauern“ Kenniniß genommen von Leopold von Toskana, in Rom ein und ſtattete dem) Gen. Prim ſoll einen wichtigen Poſten in der 
it Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 35 der Andeutung, daß Preußen ſich nöthigenfalls berech⸗ Papſte, zu deſſen Jugendfreunden und treueſten An⸗ neuen Verwaltung einnehmen, der Frieden mit den 
Nkr. berechnet. tigt erachten würde, „für ſich allein der auguſtenbur⸗ hängern er gehörte, einen Beſuch ab. Ihm vertraute Progreſſiſten wäre alſo gemacht. In Bezug auf die 
gilden Nebenregierung in den Herzogthümern ein Ende nun Pius IX. unter Anempfehlung des tiefſten Nachricht von einer Zusammenkunft €. Napoleons mit 
: zu machen“. Auf dieſe Depeſche iſt preutziſcher Seits Schweigens den Brief an und Cerrini war mit|der Königin Iſabella erklärt die Fraue“ nichts wei- 
noch keine Rückäußerung erfolgt in Betreff des Erb- Freuden bereit, die Uebergabe desſelben an den Kö- ter zu willen, als was die Madrider Blätter melden. 
Amtlicher Theil prinzen Friedrich von Auguſtenburg, alſo auch zwiſchenſnig auszuführen. Nach Florenz zurückgekehrt, ſuchte Auf das dringliche Anſuchen des franzöſiſchen Ge⸗ 
ig S Oeſterreich und Preußen nicht weiter verhandelt wor⸗der Marcheſe, ohne einen beſonderen Grund anguge-|fandten in Waſhington H. v. Montholon um An- 
Se. l. k. Aroſtoliſche Majeſtät haben mit Allerböchſter Gut- den. Dagegen iſt die öſterreichiſche Depeſche vom 5. ben, um eine Privat⸗Audienz beim Könige an, welcheſerkennung des mexicaniſchen Kaiſerthums iſt eine vom 
bun vom 11. Juni d. 3 >. nom til, prägt Dome welche, an die preufifden Forderungen vom 22. Fe- ihm aber verweigert wurde. Wüthend verließ der 29. oder 30. Mai datirte Note ergangen, in welder 
. greßberzeglic — bruar anknüpfend, vier Puncte als diecutirbar bezeich- Marquis den Palazzo Pitti und konnte ſich nicht die Anſichten des Präſidenten Johnſon gegenüber der 
Civilverdienſt⸗Ordens allergnadigi zu gearten gerubt. net, zugleich aber eine „ſehr bedeutende“ Verminde- enthalten, einem vertrauten Freunde den Zweck ſeiner mexicaniſchen Frage entwickelt werden. Die fofortige 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent rung der preußiſchen Beſagungstruppen in den Her⸗ Bitte und den Mißmuth über das Scheitern der Miſſionſund unbedingte Anerkennung des Kaiſerthums von 
[ótiegrng vom 24. Juni d. S dem ss Hae: en bene d, zogthümern verlangl, vermittelft einer Depeſche vom auszudrücken. Von dieſem nun erhielt er den Rath, den Merico wird vorerſt als unmöglich beſeitigt, indem 
e i Tair Sb Weinhandel, das goldene 2 16. hinſichtlich des letztern Ge enftandes ausweichend, neuen Ceremonienmeiſter des Königs, Marcheſe Breme, für die Waſhingtoner Regierung die Präfldentſchaft 
dienſtkreuz mit der Krone allergnädigſt zu verleihen geruht. und auch hinſichtlich des erſtern keinesweges, wie in das Vertrauen zu ziehen und ihm den Zweck der an⸗des Herrn Juarez noch zu Recht beſtehe. Das Kai⸗ 
Se. f k. Apoſtoliſche Majeſtat haben mit Allerhöchſter Ent⸗preußiſche Blätter behaupten wollen, ablehnend, fon-|zejudjten Audienz zu entdecken. Dieſes geſchah und ſchonſſerthum ſtütze ſich nur auf die Hilfe auswärtiger 
¡Stieung vom 18. Juni d. J. den Socalaplai in Distenpeim, dern dahin beantwortet worden, daß die gemachten den folgenden Tag wurde Marcheſe Cerrini zum Könige Mächte, deren Entfernung aus Mexico der Práfident 
qu en eh 12 eden gert % tae Re Anerbietungen, wenn auch noch nicht zur Unterhand⸗ beſchieden, dem er das Schreiben des Papſtes übergab. der Vereinigten Staaten als vor Allem wünſchens⸗ 
dl, Se. . & Apoſtoliſche Majeität haben mit Allerhöchſter Ent- lungsbaſis, ſo doch zur Anknüpfung weiterer Erörte⸗ Der König empfing den Marcheſe, der ihm wegen ſwerth und durch die Gerechtigkeit geboten bezeichnen 
Glicpung vom 9. Suni d. J. die ſtuſenweiſe Vorrückung des rungen geeeignet erſcheinen. Hierauf iſt eine öſter⸗ſeiner Anhänglichkeit an die legitime Herrſcherfamilie müſſe. Wenn nach dem Abzug der Fremden die in 
hes ig canonicus Johann Sarit ce paga er reichiſche Rückäußerung noch nicht erfolgt, ohne Zwei⸗ nicht eben zu Geſichte ftand, ſehr kalt, beinahe unar⸗ freier Abſtimmung befragte mexicaniſche Nation für 
nicus ee emg tl Morten Diwatd — fel aber wird das Wiener Cabinet um fo nachdrück⸗ tig, nahm den Brief des Papſtes aus ſeinen Händen, die Monarchie ſich ausſprechen ſollte, ſo würde die 
stos canonicus am Nenſohler Domcapitel zu genehmigen und die licher auf der „ſehr bedeutenden“ Redueirung derlías ihn ſehr aufmerkſam in ſeiner Gegenwart durch, Regierung der Vereinigten Staaten mit der Aner⸗ 
picbucey an demjelben Domcapitel erledigten letzten zwei Dom-\preupifden Landtruppen in den Herzogthümern beſte⸗ faltete ihn zuſammen und ſteckte ihn in die Taide, den kennung der letztern nicht zögern. Bts dahin aber 
— und zwar die Kathedralarchidiaconeſtelle dem Titutar⸗- hen, als die preußiſche maritime Belegung Kiels, die Marcheſe mit einem kurzen „Ah bene, ho capito* bliebe in ihren Augen Juarez der rechtmäßige Re⸗ 
dem e nur unter dieſer Bedingung zugelaſſen worden, fich (Es ift gut, ich habe verftanden) entlaſſend. Sei es präſentant der legalen Regierung von Merieo. Das 
allergnadigſt zu verleihen geruht; vollzieht. 2 nun, daß der König das Geheimniß nicht für fido be- hier analyfirte Aetenſtück vermeidet es, auch nur ein 
a t. k. Apoſteliſche Majeñiát haben mit e oe „Nach einem Wiener Telegramm der „Boh.“ er⸗hielt, fet es, daß Marcheſe Gerrini ‚feinem Unmutheſein einziges Mal vom Kaiſerthum Mexico als ſolchem 
en See e e Gites eine öſterreichiſche Depeſche, die Verewigung über die unhöfliche Behandlung, die ihm der König zu reden. a 
tors Gonetpieutenſtelle im Juſtizminiſterinm aflergnädigf zu vers es Condominiums in den Herzogthümern, eine reale angedeihen ließ, Luft machte — Thatſache ijt, daß, Der päpſtliche Nuntius, Mgr. Meglia hat am 
eihen geruht. Theilung derſelben und die ausſchließliche preußiſcheſploͤtzlich aus Paris — wo man von dem Inhalt des 27. Mai Mexico verlaſſen. Er begab ſich nach Gua⸗ 
Erwerbung derſelben gegen Territorial-Abtretung ſeien päpstlichen Schreibens genau unterrichtet ſchien — dieſtemala in Central⸗Amerika. 
gleich unmöglich. . ſtrenge Meifung erfolgte — auf Baſis der im päpſt. Einer der „Patrie“ zugegangenen Privatdepeſche 
„Den auswärtigen Vertretern Oeſterreichs iſt lichen Schreiben ſkizzirten Vorſchläge in Unterhand⸗ zufolge haben die Führer der Inſurgenten in Peru 
wie eine tel. Depeſche der „Schl. Ztg.“ meldet, die lungen einzutreten. So verhält ſich die Sache — nach der Einnahme Arica's dem Prafidenten ihre Un⸗ 
Erklärung zugegangen, die auswärtige Politik bleibe wir garantiren für die vollſte Richtigkeit unterer An⸗terwerfung angeboten. 
von dem Wechſel unberührt. ! gabe und es erhellt hieraus, daß die Unterhandlungen 
In preußiſchen Regierungskreiſen iſt man voll gu⸗ mit Rom nicht aus freiem Antriebe des Königs oder 2 : 
ter Hoffnung und fefter Entſchlüſſe für die Zukunft. [ſeiner Regierung, fondern auf höheren Befehl erfolgten. Der Schweizer Bundesrath hat der Bundes⸗ 
Der „Allg. 3.“ wird aus Karlsbad 7. Juni ge) Nach der „France“ denken die guten Florenkiner verſammlung proponirt, den mit Frankreich vereinbar⸗ 
ſchrieben: Im Allgemeinen glaubt man hier in gut nicht mehr daran in ihrer neuen Würde als Haupt- ten Conventionétarif für den deutſchen Zollverein mit 
unterrichteten Kreiſen, daß Oeſterreich ſich den preu⸗ſtädter von Rom ausgeſtochen zu werden; wenn die J. Juli in Kraft gu fegen. x q 
Bögen Sane MOI A help 11 0 Italiener auch noch cavourſirten, ſo merke man es ifo digte Fate ten W ben iat aioe 
i ; „ernfthaft widerlegen und es zu keinem entſcheiden⸗ihnen doch bald an, daß es ihnen im Grunde nicht 8 + 3 
Denda — — rele m0 > — ang den Bruch lan den Cabinéten von Wien und 27 em wahr Bet fei; — dem Bau ere ſchen Regierungen Baden, Württemberg und Baiern 
ſceint, doch etioas gewagt. Der Preuß. Staatéan.” Berlin kommen wird. Was aber auch immerhin ge- gegen Vegezzi's Miflion fet es überhaupt nicht weit jüngſt mit der Schweiz vorläufig abgeſchloſſenen 
bublieirt die von Hrn. v. Bismarck auf Befehl des ſchehen mag, ſo darf man doch feft davon überzeugtſher, im Gegentheil werde die Regierung, wenn fie und punctirten dee atone — gele Int 
nigs zur Zeit angefertigte Aufzeichnung über die ſein daß Preußen die Erwerbung von Kiel als pre, neue Auſtrebungen mit Rom made, von der öffentlis In Berlin find am 30. . dir Ratificationen 
Unterredung mit dem Herzog von Auguſtenburg vom ziſchen Kriegshafen nun und nimmermehr wieder auf⸗ſchen Meinung lebhaft unterſtützt werden. Die „France“ des Handelsvertrages zwiſchen dem Zollverein und 
1; Auguft 1864: Herr v. Bismarck entwickelte die giebt und daß, jo lange der König von Preußen nurſſteht mit ihrem guten Glauben keineswegs allein; in England vom 30. — im Miniſterium des Aud» 
Forderungen Preußens. Der Erbprinz machte in al⸗ noch über z hn Regimenter zu gebieten hat, die preu⸗ Paris zweifelt man um jo weniger am Gelingen der wärtigen rn 3 ve 
len Puncten Schwierigkeiten; das von Preußen ger Pude Flagge auch in Kiel wehen wird. Man be Verhandlungen, als man ſich erinnert, daß Cavour ne ſächſiſche Depeſche des Herrn v. Beuſt. 
forderte Aufſichtsrecht über den Canal fei unklar, Lan⸗ trachtet dies allgemein als eine Lebensfrage für Preu⸗ bei Gründung des Einheitsſtaates auf den Eid der zunächſt an Preußen gerichtet iſt, entwickelt, daß = 
abtretungen an Preußen vor dem Landtage ſchwer ßens Zukunft als europäiſche Großmacht und iſt ſehr Biſchöfe kein Gewicht legte, im Gegentheil darauf Deutſchlands er wenig wen 7 * 4 
verantworten; jedenfalls müßten diejelben gering, feft entſchloſſen, auch das Schwerſte nicht zu ſcheuen, baute, daß eine große Nation in großartigen Verhält Frage der Unerrennung Italiens ſubſi 


R Das Staatsminiſterium hat auf Grund des mit anderen be⸗ 
beiligten Miniſterien gepflogenen Einvernehmens dem Wenzel 
tasfy und Genoſſen die Errichtung einer Zuckerfabriksgeſell⸗ 
aft auf Actien zu Podiebrad in Böhmen bewilligt und deren 
tatuten genehmigt. 
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Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 3. Juli. 


; y ; ñ > N h a Entſchei⸗ 
enau begranzt und vorher annehmbare Gränzen der wenn ihre Löſung nicht, wie man dringend wünscht, niſſen, bei freier Preſſe und einem regen parlamen⸗ dn behandeln. Ohne den Großmächten das 
Deroathimer gesichert Yin. "Der Erbpring bezeich- auf einem friedlichen Wege geſchehen kann. zullen und ier ttgen Leben den Mierus bald dung zu befteriten oder fh bse athens aM 
tte die Linie der Gjenner Bucht. Betreffend die e überzeugen werde, daß er mit der Bewegung voran⸗ Behandlung he uren ge am Bunde müſſe 


Witárconvention, fo fei die Coburger zu weitgehend, gehen und ſchwimmen oder untergehen müſſe. Die at dlungen vorangehen, zu⸗ 
liner its waren Abanderungen erwünscht. Schimpf Die Florentiner „ Opinione“ ſchreibt: Der h. Löſung dieſer Frage ift nicht allein für Italien wich⸗ a e jon den Abſclaß des Ver- 
$ e Bedingungen, wie: eine andere Grange als die Vater verwarf die Eidesformel der Biſchöfe, geſtand dieſtig. Für Frankreich fei die Stellung der Regierung e 1 be dringend erforderten. 
glenner Bucht, Uebernahme der Kriegskoſten, Landes- Ordination der Biſchöfe zu, welche Gehorſam den Lan⸗ und Dynaſtie jedoch den klericalen Strömungen ge: Ste Nachricht, daß Herr v. Bismarck die Frage 
hättetungen ſeien unannehmbar. Die Herzogthümerſdesgeſetzen verſprechen und verlangte die Abänderung genüber ungleich ſchwieriger, weil die Freiheiten, deren ger die Anerkennung Italiens vor die Bundesver- 

ten Preußen nicht gerufen. Der deutſche Bund des Exequatur. Der Papſt ift mit Italien einverſtanden Italien ſich erfreut, in das Syſtem der napoleoniſchen ſammlung bringen wolle, wird von Berlin aus dementirt. 


ohne Preußen hätte die Her ü i dw ü Biſchoͤfe, d A it Staatsmaſchine nicht der Bureaukratismus es ; er 
zogthümer leichter und wegen der Rückkehr der Biſchoͤfe, deren nweſenheit Staatsmaſchi nicht paſſen, der é Die „K. 3." beſtätigt, daß die baieriſche Re⸗ 
Dehn minder läſtigen Bedingungen befreit. Der Erb⸗ die Ruhe nicht gefährdet. Dies fei das effective Re⸗ weder an Muth noch an Hülfsmitteln e 0 gierung ein Circular — Pd pla 


nz fragte, ob über die ihm zu machenden Zumu⸗ ſultat der Verhandlungen. Die Verhandlungen Die rómifde Curie bat ſich nun dennoch zu ei⸗ o: \ ’ E 
10 ngen — Einigung ya Yo worden werden wieder aufgenommen, fobald die StimsIner Kundgebung über die an mit Flo. 1 5 — pe ots na OA tee spat 
ei. Herr v. Bismarck verneinte dies, indem er hin- mung und die Umſtände geeignet erſcheinen. Die „Na- renz veranlaßt gefeben. 51 „Giorn, di Roma um Abſchluf aB «e ae ec vertrages mit Salle 
audi die preußiſchen Forderungen würden ris ag extant dieſe mai der e 1155 S ald fete Antriebe een eS 97 05 I) b e mi 2 comica ee — 
zun, Umſtä 1 e eine Ver- die Unterhandlungen mit Rom für ungenau. Es ſei Folge de "A ri ; A { 4 
Hindigung mit doe Der Geri wolle 5 on daß der Papi den Eid 5 l verworfen, des ya — 9 Oat e JLo e 1 57 he Ba an we her 

ge machen, deren Genehmigung durch die Ständeſaber falſch, daß er eingewilligt habe, Biſchöfe zu or nen ¿A v gt: Bei der erjten|s ie Reni { ] 
Nicht fi * > H lle die dinire lche den Staats Gehorſam verſpre⸗ Reiſe Vegezzi's hoffte der Papſt, daß die Verhand⸗ ſeien. Die Regierung gebe ſich der Hoffnung hin, daß 
Sache 55 q deb, vun ehe olklic, er ne se 2 Be ores dé Ae geiepen, e benfo lungen. einen glückli 9 é 5 4 der Vertrag auch ohne Anerkennung Italiens zu 

| E y fu= Hen. Rom habe keine Gegenvorſchläge gemacht. Ebe ng ten glücklichen Ausgang nehmen würden; beige 

wirt den — a onl Sep q Erb⸗ ſei es 8 daß Ae e in der Form des ſeiner zweiten Reiſe jedoch brachte Vegezzi verſchiedene Stande kommen werde, e me den ra 
diz betrachte Preußen nicht mit dankbaren Gefüh⸗ Erequatur verlangt wurden. Rom erklärte, weder das Verhandlungsgrundlagen mit, welche die gewünſchte zu machen, ee Swede nt ne er Me 
¡ot ſondern als unwillkommenen Mahner, zu dels Crequatur annehmen, noch in eine Verhandlung über Uebereinſtimmung unmöglich finden ließen. Das „G.“ Jen welches bei der ee pe Es in 
j möglichſt unvollſtändiger Befriedigung er bereit die Form desſelben eintreten zu wollen. eeklärt endlich, der Papit glaube ſeine Pflicht gethan phenconfereng in Paris zur Anwendung gekommen iſt. 
ti den Beiſtand der Stände und Oeſterreichs auf, Das „N. Fremdenbl.“ behauptet, dem Könige zu haben, indem er alles verſuchte, was unter den 
dubieten, Victor Emanuel fet nie perjönlih etwas an dem vorhandenen Umſtänden möglich war. 3285510 
fi Wie die „Nord. Allg. Ztg.“ hört, wird die of⸗ Zuſtandekommen einer Art Ausgleichs mit Rom gele- Nach Berichten aus Madrid, 29. Juni, hatten Tr Krakau, 3. * 
eielle Darlegung der Gegenſtände und Ergebniſſel gen geweſen. Das Blatt erzählt hierüber folgendes: der Nuntius und mit ihm mehrere Biſchöfe eine Be“ Am 20. v. M. ſind nachſtehende Individuen au 
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briefe auf r Seite die ummer zugleich di ern, am 22 hiſchen Noti en. Sei sion und rüheren ſchließli en, nicht gend und d er ganzer k. Apoſtoliſ 
aufgehört ie Störung i u zurück teles tor eiterfi Decemb otizen. Li ein Bekenutni der Witt ließlich auch i enden woll em quí i verfamo iſche F 
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n weiß „wie man ei it ein p hrte, bis ſich durch dann in di n 17. Sal des Herr ufif, während di lang bo o der Ka vurde unb|Loj fehlt. — N Wien 108.5 . Metall 
Am 15 15 ines ſolch aar Mo. wunde er 1 ee een Sinh leer e vpaiten’ [einen] Silber e ere rn 
. v. en ſi 5 Student i uf das G ſchen und Sti utarſchule atecheten di chuldirelto uljugend i auf dem B inen Sil 1. — 1804 hen 668. — ankacti Aulehen 
ausſtellun dr M. wurde : fid nicht ramen und nt in Upf ymnaſium i tiefelpn le zu „Hoch“ die Volk rs und im Th erge di ber⸗Aul. 75 er Sofi E: Credi tien 874 vom 
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günſti haben, und ie Confóveri olk die Ueberze und in bi 3. v. Mts aligien und 8 legten Jun 1 v. M., ge e für die dar di ſonach Wien als oa alle drei = nächſter Ausſi er Tarif be ages mit Fr itive 
das igen Bedi es ließe ſi erirten Fr u- ration 8 — benachbart 12 Familien erechenbarem erſorgung d die getrennt n Trieſt ſicht. willigt iſt ankreich 
Origi inguugen ei fic) dann eunde img n haben be zeit unerhs Gebirge fo ten Ungarn — Die Vortheile der Reſidenz ite gegenſeit ibrer|pel, 2 „ 30. Juni ſteht jo it 
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$ Ferner hat das h. k. k. Staatsminiſterium mit demſdes Gläubigerausſchußes eine Tagfahrt auf ben 27. Octo. N. 7155. Concurs, 619. 1 
A mish! att . Decrete vom 16. Juni 1865 Zahl 10305/642 zu ge-|ber 1865 um 3 Uhr Nachm. beſtimmt, zu welcher die be⸗ ( 


nehmigen gerubt, daß Coupons⸗Obligationen, inſoferne die⸗ 


Kundmachung. (626. 1) ſelben mit keinem Haftungsbande verſehen find, und auf des § 95 


freien Namen lauten, in denjenigen Monaten, in welchen 
Erkenntuiß,. 4 die Umſchreibung nicht fiftivt iſt, gegen andere bei der k. k. 
Das k. k. Landesgericht in Venedig als Preßgericht hat Grundentlaſtungsfondseaſſe im Vorrathe befindlichen und 
mit dem Erkenntniſſe vom 14. Juni d. J. das Verbot der bereits früher ausgeſtellte Schuldverſchreibungen gegen Er⸗ 
Druckſchrift: 8 lag einer Umwechslungsgebühr von 10 kr. für jede bin» 
‚Venezia-Cantica di Giovanni Rafaelli. Modena ausgegebene Schuldverſchreibung ſammt Coupons umge— 
Tipografia di Nicola Zanichelli e Soci 1865.“ Fer- wechſelt werden können. 
ner der Zeitſchriften: Was zur allgemeinen Kenntniß mit dem Bemerken ge⸗ 


22 vom 21. und 28. Mai d. J. angefangen bei Behebung der neu ausgefertigten oder ume 
,VOpinione* Nr. 156 vom 8. Juni d. J. gewechselten Schuldverſchreibungen einzuzahlen find. 
„Il Pensiero Italiano” Nr. 36 vom 10. Juni d. J. Von der k. k. Grundentlaſtungs Fonds Direction. 
beide in Florenz erſcheinend; endlich der Zeitſchrift: „La] Krakau, 26. Juni 1865. 
rivista teatrale melodramatica* in Mailand Nr. 5 1 -r. 
vom 8. Juni d. 3. N. 6506. Kundmachung. (621. 1-3) 
wegen des durch deren Inhalt begangenen Verbrechens“ Vom k. k. Kreisgerichte zu Tarnow wird bekannt ge⸗ 
der Störung der öffentlichen Ruhe (S 65 a. St. ©) aus- macht, daß Joſeph Dzikowski aus Tarnow mit Erkennt⸗ 


geſprochen. ni vom 17. Mai 1865 3. 6506 wegen gerichtlich erho- 


N. 


Tarnow, 22. Juni 1865. 


A een 


9499 Gbict. 
Vom k. k. Kreisgerichte in Tarnow wird hiemit be⸗ 


kannt gemacht, es fet in Folge Güter-Abtretung des Leib Geſuche find unter documentirter Nachweiſu 

, = , . n Dd 8 A 
Laulicht, Krämers in Tarnow de praes. 10. Suni 1865 ters, der bisherigen Beſchäftigung, der . — 
nie he ; L Nr. 8499 über fein geſammtes, wo immer befindliches be» 

„Il Museo di Famiglia“ in Mailand Nr. 21 undſ bracht wird, daß die obigen Gebühren vom heutigen Tage wegliches, dann über das in jenen Kronländern, 


Poſtexpedientensſtelle in Kamionka strumilowa gegen 


treffenden Gläul iger bei Vermeidung der Ausbleibensfolgen Abſchl y > 8 
G. O. hierg. zu erſcheinen vorgeladen werden. zu 15 8 Vertrags und Caution von 200 fl. 6. Y 


Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 


Jahresbeſtallung Einhundert zwanzig Gulden, Amts⸗ 
pauſchale jährlicher dreißig ſechs Gulden, Botenpauſchale 


(613. 3) für Unterhaltung täglich. Botenfahrten nach Busk und 


retour in der jeweilig von der Poſtdireetion feſtgeſetzten 
Coursordnung jährlich Achthundert vierzig Gulden. 


niſſe und des moraliſch - politiſchen Wohlverhaltens, und 


in welchenſzwar von bereits in öffentlichen Dienſt 

Rad: E x en fte F 
das kaiſerliche Patent vom 20. November 1852 Nr. 251 werbern im Wege pres See — = 
R. G. B. Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche Vermögenſim Wege des zuftändigen k. k. Bezirksamtes binnen läng⸗ 
der Coneurs eröffnet worden. 8 


ſtens 3 Wochen bei der k. k. Poſtdirection Lemberg ein» 


Es werden daher unter Beſtellung des hierortigen Ge⸗ zubringen. 


Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. benen Blödſinnes unter Guratel geſetzt und für ihn Herr Kreisgerichte bis zum 3. October l. 


— (das Curator beſtellt wurde. en 
(618. 2-3) Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Tarnow, am 17. Mai 1865. 


3. 10842. Ankündigung. 
Das aufhaltende Anwachſen der Steuerrückſtände ver —— e Ar — 


anlaßte die h. k. k. Finanzbehörden den Magiftrat zu be N. 10901. Ediet. (620. 1-3) zu 
auftragen mit aller Energie auf die Beitreibung der lan: Vom k. k. Krakauer Landesgerichte wird mittelſt gegen⸗ 
desfürſtlichen Steuern einzuwirken, demgemäß wird den wärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe wider Leib 
Einwohnern Krakau's in Erinnerung gebracht, daß für das Keller, Handlungsdiener aus Glogow, derzeit unbekann⸗ 
II. Quartal 1865 die Hauszins⸗, Grund- und Einkommen- ten Aufenthaltes, die k. k. Finangprocuratur Namens der 


euer mit Ende d. M., die Erwerbſteuer aber im Monate tsverwalt jergerichts unterm 3. Juni 1865|Weitere veranlaßt, 
ft hohen Staatsve ung hiergerich nicht zu Stande kommen ſollte, ſofo 


mögensverwalter beſtätiget oder ein anderer Vermög r 
walter, fo wie auch der Gläubiger⸗Ausſchuß zu wählen wae (628. 1-3) Achtungsvoll 
ren, wie auch weiters die, die Verwaltung der Concurs⸗ 


Juli d. J. eingezahlt werden muß, widrigens gegen indo“ Z. 10901 wegen unbefugter Auswanderung eine Klage 
lente aber zahlungsfähige Rückſtändler die zwangsweiſe Ein- angebracht, welche um die binnen 90 Tagen einzubringende 
treibung mittelſt Einlegung der Militir-Srecution in die Einrede verbeſchieden wurde. 

Wohnung derſelben ſtattfinden wird. Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, 


richtsadvocaten Dr. Rosenberg mit Subſtituirung des“ unter ſonſt gleichen Verhältni ; 

Adv. Dr. Jarocki zum Concursmaſſa «Vertreter und desſringſte — — 1 ge 
Abe Perlberg zum proviſoriſchen Vermögens - Verwalter, zug. 
die betreffenden Gläubiger aufgefordert, ihre auf was im- Lemberg, am 26. f A 

mer für ein Recht ſich gründenden Anſprüche bei dieſem 8 Juni 1865. 
J. um fo gewiffer 
Venedig, am 14. Juni 1865. Adam Dzikowski, k. k. Bezirksamtsadjunkt in Nisko N widrigens ſie ungeachtet des ihnen Mia ger 

ührenden Gigenthums- Prioritäts⸗ oder Pfandrechtes von Nicht zu übe 

der Concurs-Berhandlung ausgeſchloſſen und aller Anſprüche zn überſehen !! "ug 
auf die Concurs⸗Maſſe verluſtig ſein werden. 


Von der k. k. galiz. Poſtdirection. 


Wo trinkt man das beſte und billigſte Bier? 


Zugleich werden die im Geſuche benannten Gläubiger In der neuen Bierhalle 


einer auf den 31. October l. J. Vorm. 10 Uhr 

hiergerichts anberaumten Tagfahrt, mit dem Beifügen vor- ” zum dicken Joſeph sie 
geladen, daß über den Anſpruch des Schuldners auf die neben der Arſenal⸗Kaſerne. 
Rechtswohlthaten der Güter » Abtretung in Rückſicht derje⸗ Das große Glas Karviner Märzenlager 7 kr. 
nigen, welche ihm dieſelben nicht freiwillig zugeſtehen, das „ kleine . ¢ Uan dale 
überdies aber auch wenn ein Ausgleich, Auch hat er Ghampagner ⸗Flaſchen⸗Bier, und wie be» 
rt der einſtweilige Ber- kanntlich eine ſehr ſchmackhaft mit großer Auswahl zu ſtau · 
ensver- nend billigen Preiſen eingerichtete Küche. 


AE 


Joseph Szydelski. 


Vom Magiftrate der k. Hauptſtadt, t das k. k. L eri deſſen Vertretung und maſſe betreffenden Grundſätze zu beſtimmen ſein werden, = 
Krakau, 28. Sant 1865. : 1 Gefahr . din 1 77 Er und zu dieſer Tagſatzung werden die Gläubiger insbeſondere pu . y — A 
Obwi > Geritsadvocaten Hrn. Dr. Schoenborn mit Subſtitui- dem sl vorgeladen, he; wenn feiner von 1 195 es Wiener Börse -Bericht 
; dera coma rung des Landes und Gerichtsadv. Hrn. Dr. Geissler der Tagfahrt erſcheinen würde, auf ihre Gefahr der Ver vom 1. Juli. 
Ciggle warastanie zaleglosci N Po- ſals Curator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechts- 8 und Gläubiger - Ausſchuß beſtellt wer. rät 
woduje wysokie e. k. Wiadze skarbowe do zaleca. ſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsord- en wird. eo ae i ihe Bice dia 
nia Magistratowi, aby uzyt jak najenergiezniejszych nung verhandelt werden wird. Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. 


Srodków celem wyegzekwowania podatków skarbo-| Durch dieſes Ediet wird demnach der Belangte erin- 
wych: Nakazy te przetozonych Wiadz skarbowych nert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder 


Tarnow, am 22. Juni 1865. 


Ju Oeſtr. W. zu 5% für 100 . 


e e 
Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 ſt. 


— mit Zinfen vom Jauner — Juli. 7420 74.30 


zmuszaja Magistrat Auen . die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mit⸗ L. 2277. Ogloszenie. (616. 3) Metalli 5% fü 100 a Mn ee fr 
tutejszego miasta, iz termin do oplacenia podatku zutheilen, oder auch einen andern Sachwalter zu wáblen| Ze strony e. k. Sad En „ Przewor⸗ igues zu 8% für Meee ae 69.— 69 10 
2 5 o i dochodowego ; p g $ ' y C. k. Sadu powiatowego W 241 bite „ 4¼% für 100 fl.. „. 6080 bl.— 
czynszowo domowego , gruntoweg 2 8 und diefem EE Landes gerichte anzuzeigen, überhaupt die sku podaje sig do publicznéj wiadomosci , iz na mit Berlofung v. J. 1839 für 100 fl. 14350 144,50 
za II kwartal r. b. naleznego 2 kohcem czerweaſzur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel aniu 5, 15 i 24 lipca 1865 w Urzejowicach przy- „ 1884 für 100 l. 85.— *6.— 
r. b., a podatku zarobkowego W miesiacu lipcu r. b. zu ergreifen, indem er ſonſt ſich die aus deren Verabfäumung musowa sprzedaz ruchomogei do Wago. e e re ¿ee 190 l. 9470 94.90 
uph wa, oraz do ostrzezenia ich, ze po uplywie tychſentſtehenden Folgen ſeibſt beizumeſſen haben wird. Rosnowskiego nalezuych 5 lipca 1860 zafantowa- mienſcheiue vom Jahre > f <a geo >= 
‚terminöw podatki skarbowe egzekwowane beda od) Graton 7. Jun 1865. nych a 14 czerwca 1861 oszacowanych, a miano-|Somo -Stenteniheine zu 42 1. „ 8 
mieszkañców, a woplacie 71 pia ¡ARA E A a IS nl 15 dal: yen, B. Da Sonia a : : 
niedbalog6, lub z innych niczém nieusprawiedliwio-Nr. . : 622, 1-3 A E - der. 
opc pomadów zalegajaeych przez uaycie eguekwen-| n aus: Gericht 15 itt i e po na a aig ae , be mare hehe ehe lenen 
tow wojskowych do. mieszkania debenta az do} Vom k. k. Sarnawer, Kren erichte wird mitte : y jar : : O RA occ 
uiszezenia nalezytosci na kwaterg postanych. gegenwärtigen Edietes bekannt gemacht, es habe wider den 3. czerwonego wolu w 5 roku . 55 „ von Seen on % ler 400 f. 4 — 
2 Magistratu k. gt. miasta dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Wactaw To 4. czerwonéj krowy 2 Using w 6 roku . 40 „ von Steiermark zu 5% für 100 . . 7.50 86 — 
Kraków, 28 czerwca 1865 : czyski, Jochwet Zelnik wegen Zahlung der Wechſelſumme 5. czerwonéj krowy w 6 roku Hine A e , AA A Serpe ee 
TaROW, 28 Cerca d [per 350 fl. 5. W. ſ. N. G. unterm 7. Juni 1865 3. 8319 6. czerwonéj krowy w 6 roku . „ ven nag . AY fac ado ori für 100 l. B8.50 92 75 
7 55 € die Wechſelklage angebracht und um richterliche Hilfe ges] 7. czerwonéj krowy W 6 roku 0 Mc 75 74% 
? Kundmachung. 3 128 8) beten, ae der Zahlungsauftrag me 12 Sei 1865 8. ezarno-kraséj krowy w 6 roku. 1 — . eee ui a 100.8 5 en 
Die auffällig große Menge der noch im Umlaufe be.) Z. 8319 erfloſſen ift. 9. czarno-kraséj krowy w 8 roku . 52 „ lyon Galizien zu 5% für 100 fl. 77.70 73.— 
findlichen einberufenen auf Conventions Münze lautendenſe Da der Aufenthaltsort des Belangten Wactaw To- 10. czarno-kraséj krowy W 9 roku . 58 „ [oon Siebenbürgen zu 5% für 100 l... . . 6975 7025 
Banknoten, dann der Banknoten à 10 fl. 6. W. früherer ezyski unbekannt ift, fo hat das k. k. Tarnower Kreisge-) 11. ezarno-kraséj krowy w 7 roku. . 40 , ben Bukowina zu 5% für 100 fl. 69.75 70.25 
Form (mit rothem Druck) zeigt, daß die geſammte Bevöl. richt zu feiner Vertretung und auf deſſen Gefahr und 12. czarno-kraséj krowy W 6 roku. . 40 „ Actie n (pr. ety 
kerung von der Thatſache der Einberufung dieſer Noten Koſten den hieſigen Advokaten Hrn. Dr. Kaczkowski un. 13. czarnéj krowy w 7 u ag be Aab enalbenk n . e ri 791.— 792 — 


nicht hinreichend in Kenntniß iſt. itui rn. Advokate i 
Um die Eigenthümer und Verwahrer einberufener Bank⸗ Rae bee 2 iio: 
noten vor Verluſt zu ſchützen, welcher ſie nach den neuen Durch dieſes Edict wird demnach der Belangte erin⸗ 
Bankſtatuten im Falle eines Terminverſäumnißes bedroht, nert, zur rechten Zeit entweder felbft zu erſcheinen, oder die 
wird zufolge hohen Finanz Minifterial - Crlajes vom 15. erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzu⸗ 
Mai 1 865 3. 1287 F. M. Nachſtehendes zur allgemeinen theilen, oder auch einen andern Sachwalter zu wählen 
Kenntniß gebracht: AE und dieſem k. k. Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt die zur 
Vom 1. Jänner 1867 angefangen, iſt die Bank nicht Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu 
mehr verpflichtet, die auf Con ventions⸗Münze law ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſte 
tenden Noten einzulöjen oder einzutauſchen. Wegen des henden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 
Umtauſches dieſer Banknoten hat man ſich längſtens bis Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Ende 1866 ſchriftlich an die Bankdireetion in Wien Tarnow, 12. Juni 1865. 
zu wenden. 
2. Die Banknoten zu 10 fl. ö. W. mit dem Datum 
vom 1. Jänner 1858 und rothen Druck werden nur noch y . 
bis Ende September 1865 von allen Bankcaſſen (auch in Vom k. k. Kreisgerichte in Tarnow wird bekannt ge» 
den Kronländern) angenommen. macht, daß über das geſammte bewegliche, dann über das 
Vom 1. October 1865 angefangen, wird man ſich in jenen Kronländern, in welchen das kaiſ Patent vom 
wegen des Umtauſches gleichfalls ſchrifticch an die Bankdi 20. November 1852 Nr. 251 R. G. B. Wirkſamkeit hat, 
rection in Wien zu wenden haben. 


gelegene unbewegliche Vermögen des Chaim Kleinhändler nowczo po 


Przeworsk, 14 czerwca 1865. 


L. 8372. Edykt. 


C. k. Sad krajowy w Krakowie zatatwiajac sta- auf 6 
danie Jana Cebulaka de praes. 26 czerwca| auf óftere. W. verlosbar zu 5% für 100 fl. 


14. ezarno-kraséj krowy w 6 roku. 
15. 2ólto-kraséj krowy w 13 roku 
16. ezerwonéj krowy w 8 roku . 
17. gniado-kraséj krowy w 8 roku . 
18. czarnéj krowy w 13 roku 

19. czerwonéj krowy w 11 roku. 


n 
Yq kr. w. a. i der priv. böhmischen Weſtbahn zu 200 fl. ö, W. 163.50 164.— 


4 0 . 
der Eredit⸗Anſtalt zu 200 fl. öſtr. W. 1 70 
” per Niederóft. Escompte⸗Geſellſ. zu 500 fl. ö. W. — — 
„ der Kais. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M.. 1714. 1716. 
„ [ber Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM. 
= oder 500 Fr. 182.80 183.— 
der vereinigten ſüdoͤſter. lomb.⸗ ven. und Centr.⸗ital. 
” Eiſenbahn zu 200 fl, öſtr. W. oder 500 Fr.. . 212-- 214.— 
‘ + +:,439.—, 133.50 
der galiz. Karl Ludwigs Bahu zu 200 fl. CM.. 197. 75 
e de emberg⸗Czernowitzer Eiſenb.⸗Geſ. i 200 fl. 1 
59 Einz. 60.— 61.— 


10 zir. 50 kr. w. a. wraz 2 przyn. przez Edwarda|,,, Süd-nordd. ae zu 200 fl. CM 119.— 119 50 


mit 140 fl. (70%,) Einz. 147.— 147.— 


A A TAE ee har i nizéj ceny szacunkowé SPFZE)- . äterr. Lloyd in Eric zu 500 f. GM. et 


228.— 230.— 


PPP — AS 
der Ofens Beftber Kettenbrücke in 500 fl. GW. 308 9865 


(599. 3) Pfandbriefe 


der Nationalbank, 10jährig zu 5%, für 100 l... 102.— 12 50 
7 M. { vetlogbar zu 5% für 100 fl. . 93.80 945 


Von der k. k. Finanz » Landes - Direction. Geſchäftsmann und Realitätsbeſitzer in Tarnow, der Con- 1864 J. 11950 wniesione, wzywa wszystkich, ktö- Galiz. Credit⸗Auſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 l.. 69— 70.— 
Krakau, 30. Mai 1865. curs eröffnet worden iſt. ¡rzyby posiadali obligacya indemnizacy)ng Wielkiego Lore 
a IE semen tig Es werden daher unter Beftellung des h. o. Gerichts⸗Keiestwa Krakowskiego nr. 212, na 100 zir. m. k. det ike sg nth Beetle y By it: 125.— 125.50 
h EOS : ; : us 5 . ata — 82.— 
. f. ß,, ß, seeks . 
2. : i A WSKI zum 7 9 Pas DA 2 > ” ” 5 „ MU 4 
a Das pr k. k. 5 e a 8 5 Aletander tamara zum provijor. Vermögensverwalter gacyi lub kuponów jakie prawa mieli, aby sig 2 ta-|Stargemeinde Ofen 1 40 e —— 
an fa ir Schuld 5 ha und Got. die betreffenden Gläubiger aufgefordert ihre auf was immer kowemi co do obligacyi saméj w terminie lat trzech Gſterhazp in 5 5 (Meme. . 95.— 100.7 
Pol ef ns a en für 5 — f vacio Wege der für ein Recht ſich gründenden Anſprüche bei dieſem Kreis- od daty platnosei ostatniego kuponu, co do ku- ss 5 on” Sek Soa ey AN 2025 
1 inhebung einer Gekühr für A ee 26. September 1865 um fo gee ponów juz platuych w ciggu jednego roku, szesciu Ball) zu 40 fl. „ e 
g neu hinauszugebender Grundentlaftungs-Obli- gerichte bis zum y ‘godni i traech dni od dat 1 Ad Gary _ Sot TE ES EN 26— 265 
gationen und Gouvonsboaen, und zwar mit Zehn Kreuzer wiſſer anzumelden, widrigens ſie von dem vorhandenen 1980 n aie aty ogtoszenia niniejszego St. Genois zu 40 fl. j 26.25 26.75 
öſt. W. für jede am Sinan u Pri Grundentlaftungs-|und etwa zuwachſenden Gribavermógen, fo weit ſolches die edy re er Wen ane przysztosé platnych Mundi 5 20 + A IA 1 
Obligation, und von 3 10 3. M8, wenn nebſt in der Zeit ſich meldenden Gläubiger erfchöpfen, ungehin- w ciggu jednego roku, szeseiu tygodni i tzech dni Wein zu 10 fl. 
Obligati 5 wanzig Kreuzer D. 5 y tn Det Maſſa befindliches Gut zu · od dnia p ” . 
der — y en auch ein neuer Couponsbogen hinauszuge⸗ dert des ihnen auf ein in \ N Sadu krajowego slo gatotli | 
ben ijt, einzuführen befunden. ſtehenden Eigenthumg- oder Pfandrechtes, oder eines ihnen Kaan rajowego. 81g zglosili i swe prawa udowo- Wechſel. 3 Monate. 


für ein amortiſirtes, in die Maſſe verhalten werden würden. 
rt | 
fur Fi beſchädigtes oder abgenütztes Effect, oder die Wahl des definitiven Cridavermögens » Verwalter und 
endli } 
in dem Falle, wo einer Obligation ein anders nu—ÿ 
merirter Couponbogen zuliegt, ein neues Grundent⸗ * 
u 


m 


Temperotur Relative 


(nftungseffect hinausgegeben wird; dagegen findet „.I= — ae Fg 
i Guridi 4 1 bia ſen Gab ate 8 5 — Neuumur der Luft 
telſt Umſchreibung für den unverloſten ayer be tag 2 2 | SAR Mat 
me nur theilweiſe verloſten Grundentlaftungs-Obli- 9 = 18 | + 111 | 

tionen auszufertigen find. 3 61 28 67 


des Windes 


116 


gation mene Obliga 


Die Einhebung dieſer Geog : uſtehenden Compenſationsrechtes abgewieſen ſein, und im dnili, at i 
im Wege der Vnsfreikung, SAA we Falle zur Abtragung ihrer gegenſeitigen Schuld kowanego Czasu, na podanie Jana Cebulaka amor- Augszurg, für 100 f. fübdenticher Wipe. 4% 91.10 91.40 
tyzacya rzeczonéj obligacyi i kuponów orzeczong grantfurt a. M. für 100 fl ſüddent. Währ. 33% . 91.10 91.2 


für ein vineulirtes, Zugleich wird zur Einvernahme der Gläubiger über bedzie. 


70 Süd⸗Weſt mittel 
78 [Süd⸗Süd⸗Weſt mittel 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


Kraków, 30 maja 1865. 


—Meteorologiteye Beobachtungen, 


der Atmosphäre | in der Luft 


heiter 
trüb 


Bee it en Morgen früh Regen 
| 


Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen 


o tem pewniéj, ile ze po uplynieniu wzmian- 


Bank⸗ (Platz.) Sconto 


Hamburg, für 100 VR ok. ne 1. 
kondon, für 10 Pf. Sterl. 3% 109.— 109.10 


Paris, für 100 Francs 3% We): a 
Cours der Geldſorten. 


Aenderung der Durchſchuitts⸗Cours N ve Cours 
i fl. kr. fl. kr. kr. 


Wärme im 


kr. : 
Laufe des Tages |Kaiterliche Mün Dukaten 5 17 —— 5181 519) 


vollw. Dukaten. . 8 17 == 5 18} 51% 


— 20 Franeſtücke — e a 71 
+16 Ruſſiſche Imperiale — — — — 8 Pr 8 96 
Silber 


de. ng y n 10 50 % 


i 


A 18.50 19.— 
¡ 7 levich zu 10 fl. Teh ae . 
tatnosci dotyezacego kuponu do c. k. gr Hofſpitalfond zu 10 fl. öflerr. Währ. 12.30 12,50 


